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Menschenrechte und Rechtsstaatlichkeit an den EU-Grenzen 
durchsetzen. Illegale Pushbacks und Gewalt müssen konsequent 
gestoppt, rechtsstaatliche Verfahren garantiert und menschen-
rechtswidrige Grenzregime beendet werden.

Solidarisches und faires Asylsystem in Europa schaffen.
Alle Mitgliedstaaten tragen Verantwortung für die Umsetzung  
von verbindlicher Umverteilung, fairen Asylverfahren und legalen 
Zugangswegen und müssen Schutzsuchenden gerecht 
werden.

Grenzverfahren stoppen – faire Asylverfahren 
garantieren. GEAS darf Schutzsuchende nicht durch 
Schnellverfahren an den Außengrenzen entrechten –  
es braucht individuelle Prüfung, rechtsstaatliche 
Standards und Zugang zum regulären Asylsystem.

Globale Verantwortung darf nicht ausgelagert 
werden. Es braucht legale Aufnahmeprogramme wie 
Resettlement und Familiennachzug sowie gezielte 
Unterstützung für Herkunfts- und Transitstaaten.

Flüchten
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Frühzeitige Integration rechtlich absichern. Geflüchtete müssen  
ab dem ersten Tag Zugang zu Integrationsmaßnahmen haben – bundes-
einheitlich, verbindlich und angepasst an aktuelle Lebenshaltungskosten.

Erleichterten Zugang zu Staatsbürgerschaft schaffen. Österreich 
braucht eine inklusive Migrationspolitik mit einem modernen Staats

bürgerschaftsgesetz, das politische Teilhabe und Inklusion ermöglicht 
und Haltung gegen Rassismus zeigt. 

Familiennachzug menschenrechtskonform gestalten.  
Recht auf Familienleben darf nicht von Alter, Willkür oder 

Verfahrensunsicherheiten abhängen – Verfahren 
müssen transparent, planbar und rechtlich geschützt 
sein.

Unabhängige Rechtsberatung garantieren.  
Rechtsschutz darf nicht eingeschränkt werden – der 

Zugang zu qualifizierter, unabhängiger Beratung muss 
erhalten und gesetzlich abgesichert bleiben. 

Einheitliche Standards in der Grundversorgung einführen. 
Die Grundversorgung soll bundesweit vereinheitlicht und an die 

Inflation angepasst werden – menschenwürdige Standards müssen 
verbindlich gesichert sein.

Umsetzung eines Realkostenmodells sowie Kostensätze für Privat
wohnende erhöhen. Das transparente Realkostenmodell wurde in Wien 
bereits erfolgreich erprobt und soll bundesweit eingeführt werden. Auch 
die Kostensätze für privat Wohnende in der Grundversorgung müssen 
massiv erhöht werden, um Armut zu vermeiden.

Ankommen
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Qualitätvolle Unterbringung und Betreuung auf europäischer Ebene 
sicherstellen. Die EU-Staaten brauchen ein menschenwürdiges Auf
nahmesystem, sollen Schutz statt Haft garantieren und müssen Verstöße 
endlich wirksam sanktionieren.

Psychosoziale Betreuung und menschenwürdige Unterbringung 
sicherstellen. Fachkräfte brauchen Zeit für individuelle Begleitung; 
vulnerable Personen brauchen frühzeitiges Clearing sowie ein daraus 
resultierendes, bundesweit standardisiertes Unterbringungs- und 
Betreuungsangebot mit multiprofessioneller, mehrsprachiger 
Unterstützung.

Integration durch faire Übergänge und existenz
sichernde Leistungen ermöglichen. Geflüchtete müs-
sen Zugang zu Bildung, Arbeit und Wohnraum erhalten 
– mit gerechten Übergangsmodellen und diskriminie
rungsfreier finanzieller Unterstützung.

Schutz und Beteiligung für unbegleitete minderjähri-
ge Geflüchtete und begleitete Kinder rechtlich absi-
chern. Kinder brauchen einen gesicherten Aufenthalts-
status, raschen Familiennachzug, kindgerechte Asylver-
fahren und das Recht auf eigenständige, altersgerechte 
Beratung.

Schutz und Obsorge ab Tag eins für unbegleitete Minderjährige 
gewährleisten. Altersgerechte Unterbringung für unbegleitete Kinder 
und Jugendliche, die in Österreich Schutz suchen und die den Vorgaben 
der Kinder- und Jugendhilfe entspricht.

Psychosoziale Stabilität für Kinder durch traumasensible Betreuung 
gewährleisten. Nötig sind flächendeckende medizinische Versorgung, 
kindgerechte Wohnbedingungen, multiprofessionelle Teams und gut 
ausgestattetes Fachpersonal, das zu fairen Arbeitsbedingungen 
beschäftigt ist.

Bleiben  Betreuung

Flächendeckende qualitätsgesicherte Rechtsberatung für faire Asyl
verfahren sicherstellen. Rechtsberatung muss frühzeitig, kontinuierlich 

und EU-weit nach einheitlichen Standards gewährleistet sein – mit 
ausreichender personeller und finanzieller Ausstattung.

Unabhängige Rechtsberatung gesetzlich absichern und 
stärken. Geflüchtete brauchen parteiische Beratung, die 

Vertrauen schafft, Missstände aufdeckt und über das 
Verfahren hinaus begleitet – dauerhaft abgesichert und 
spendenunabhängig.

Kontinuierliche Begleitung und Teilhabe für Geflüch-
tete langfristig absichern. Geflüchtete brauchen 
gesetzlich verankerte Beratungsstrukturen, gesicher-

ten Wohnraum und niederschwellige Angebote für sozi-
ale, kulturelle und politische Teilhabe – auch über die 

Grundversorgung hinaus.

Chancengerechte Perspektiven für Jugendliche mit 
Fluchterfahrung schaffen. Jugendliche benötigen stabile, 

individuelle Begleitung durch gut ausgestattete Jugendcoachings – 
mit Zeit für Beziehungsarbeit, Vernetzung und dem Abbau struktureller 
Hürden beim Zugang zu Bildung und Beruf.

Bleiben  Beratung
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Bildungsangebote für Geflüchtete langfristig sichern und professionell 
ausstatten. Stabile Förderstrukturen mit mehrjährigen Laufzeiten sind 
nötig, um Kontinuität, Qualität und gute Arbeitsbedingungen in der 
Bildungsarbeit mit Geflüchteten zu gewährleisten.

Bildungsgerechtigkeit durch strukturelle Reformen und 
gezielte Förderung sichern. Das Bildungssystem muss 
soziale und sprachliche Segregation abbauen – durch eine 
gemeinsame Schule bis zum zwölften oder 14. 
Lebensjahr, indexbasierte Ressourcenzuteilung, 
inklusive Ganztagsschulen und gezielte Unterstützung 
benachteiligter Schulen.

Diskriminierungskritische Bildung und Schutz
strukturen verbindlich verankern. Antidiskriminie-
rung muss als Querschnittsaufgabe umgesetzt werden 
– mit verbindlichen Leitbildern, machtkritischer Fortbil-
dung für Fachkräfte, kindgerechten Schutzkonzepten und 
der aktiven Einbindung betroffener Perspektiven.

Förderung von Mehrsprachigkeit in der Bildungspolitik 
strukturell verankern. Bildung (von der Elementarpädagogik bis zur 
Erwachsenenbildung) muss Mehrsprachigkeit anerkennen, 
psychosoziale Belastungen berücksichtigen und durch niederschwellige, 
partizipative Formate als sozialer Raum der Begegnung und Teilhabe 
erlebbar sein.

Bleiben  Bildung

Arbeitsmarktzugang für Asylwerber*innen fair und unbürokratisch 
gestalten. Das Ersatzkraftverfahren muss abgeschafft, Beschäftigungs
bewilligungen erleichtert und der Lehrabschluss trotz negativen Asyl

bescheids gesetzlich gesichert werden.

Aufenthalts- und Arbeitsrecht besser verzahnen. 
Spurwechsel müssen klar geregelt, menschenrechtliche 

Verpflichtungen umgesetzt und qualifizierte Fachkräfte 
durch frühzeitige Beratung und Übergangslösungen 

unterstützt werden.

Anerkennung ausländischer Qualifikationen verein
fachen und beschleunigen. Es braucht transparente, 
digitalisierte Verfahren, klare Zuständigkeiten und  
die Berücksichtigung informeller Kompetenzen und 

Berufserfahrung.

Arbeitsmarktintegrative Maßnahmen für Jugendliche 
und Erwachsene von Anfang an umsetzen. Dazu sind 

individuell angepasste Angebote erforderlich, die frühzeitig, 
niederschwellig und unabhängig vom Aufenthaltsstatus 

ansetzen.

Bleiben  Arbeitsmarkt
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Arbeitsmarktzugang für Asylwerber*innen fair und unbürokratisch 
gestalten. Das Ersatzkraftverfahren muss abgeschafft, Beschäftigungs-
bewilligungen erleichtert und der Lehrabschluss trotz negativen 
Asylbescheids gesetzlich gesichert werden.

Aufenthalts- und Arbeitsrecht besser verzahnen. 
Spurwechsel müssen klar geregelt, menschenrechtliche 
Verpflichtungen umgesetzt und qualifizierte Fachkräfte 
durch frühzeitige Beratung und Übergangslösungen 
unterstützt werden.

Anerkennung ausländischer Qualifikationen verein
fachen und beschleunigen. Es braucht transparente, 
digitalisierte Verfahren, klare Zuständigkeiten und die 
Berücksichtigung informeller Kompetenzen und Be-
rufserfahrung.

Arbeitsmarktintegrative Maßnahmen für Jugendliche 
und Erwachsene von Anfang an umsetzen. Dazu sind 
individuell angepasste Angebote erforderlich, die frühzeitig, 
niederschwellig und unabhängig vom Aufenthaltsstatus 
ansetzen.

Bleiben  Arbeitsmarkt

Solidarische Kommunen stärken und gleichberechtigte Teilhabe er-
möglichen. Kommunen brauchen gesetzliche, finanzielle und politische 
Rahmenbedingungen, um allen Menschen Teilhabe zu ermöglichen –  

und sollen dabei auch freiwilliges Engagement gezielt stärken.

Politische Teilhabe für alle ermöglichen und Demokratie 
inklusiv gestalten. Dauerhaft in Österreich lebende 

Menschen müssen unabhängig vom Pass wählen und 
mitgestalten können – durch Reformen im Staats

bürger*innenschafts- und Wahlrecht, mehrsprachige 
Beteiligungsformate und langfristige Förderung zivil
gesellschaftlicher Partizipationsprojekte.

Jugendliche durch digitale Bildung, Mitgestaltung  
und wirksame Radikalisierungsprävention stärken.  

Es braucht flächendeckende Medienbildung, kreative 
Demokratieförderung und jugendgerechte Online-

Gegenstrategien, die kritisches Denken fördern, Zuge
hörigkeit stärken und Extremismus wirksam entgegentreten.

Geflüchtete Menschen aktiv in Forschung, Beratung und 
Bildungsprozesse einbinden. Betroffene Perspektiven müssen 

konsequent in die konzeptuelle Planung, in die Umsetzung neuer 
Forschungsdesigns sowie in Beratungs- und Bildungsprozesse mit
einbezogen werden, um einen vollständigen, kritischen Blick auf diverse 
Themenbereiche zu schärfen.

Bleiben  Solidarisches Miteinander in 
einer postmigrantischen Gesellschaft


